
 Leitideen der DJK 
 
 
 

DJK - ein Sportverband für alle
• Interesse am Menschen, an jedem 

und Akzeptanz

• Förderung und Freiräume schaffen 

für Schwache

Förderung des Menschen 

in seiner ganzheitlichen Sicht 

und Beachtung seiner 

Persönlichkeit
• beim Sport unbedingt das

Menschliche den allgemeinen 

Regeln voranstellen

Vermittlung der 

gesellschaftlichen Grundwerte
• grundsätzlicher Ethikanspruch 

in der DJK-Satzung

• als glaubwürdiges Vorbild (Vorstand, 

Fachwart, Übungsleiter, Sportler) 

das Christliche, menschliche Werte, 

Ehrlichkeit und Menschlichkeit 

vorleben und vermitteln

Sport, Fitness, Freude, Spiel 

in der Gemeinschaft
• sportliche Regeln geradlinig, 

ohne Tricks und Schnörkel 

durchziehen

Sport 

um der 

Menschen 

willen

Umfeld schaffen, in dem nicht 

Rücksichtslosigkeit und Ellbogen, 

sondern Gemeinschaft 

zum Erfolg führen
• gegensätzliche Interessen durch Dialog 

und Kompromissbereitschaft 

in Einklang bringen

DJK legt Wert darauf, dass die einzelnen

gut miteinander umgehen
• Fairplay auf dem Sportplatz 

(Spieler, Betreuer, Schiedsrichter)

• christliche Grundwerte (Fairness, 

Nächstenliebe, Hilfsbereitschaft) 

vermitteln

Ermutigung zur Mitverantwortung
• Vereinsmitglieder zur Mitverantwortung 

motivieren und hierzu Anreize schaffen 

wie Gemeinschafts- und Wir-Gefühl 

und neue Freundeskreise
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Struktureller Aufbau der DJK 
 
 
 
 

 
 
 
Die DJK-Vereine sind Mitglieder der Landessportver-
bände. Ihre Abteilungen sind den Fachverbänden an-

geschlossen. 
 

Außerdem sind sie Mitglieder der jeweiligen DJK-
Diözesanverbände und des DJK-Sportverbandes 
Deutsche Jugendkraft e.V. (DJK-Bundesverband) 

 
Im Deutschen Sportbund (DSB) versucht die DJK, ihre 
christliche Werthaltung als ein Verband mit besonderer 

Aufgabenstellung zu vertreten. 
 

Sie versteht sich als  

Brücke zwischen Sport und Kirche. 
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Ziele, Grundlagen, Tradition der DJK 
 
Die geistigen, seelischen und körperlichen Kräfte zu 
stärken, war von Anfang an die Absicht der DJK, als 
nach dem 1. Weltkrieg im Jahre 1920 ihr Generalprä-
ses Carl Mosterts die „Deutsche Jugendkraft“ für „ge-
gründet“ erklärte. 
 
Das Festhalten an der Person und Botschaft Jesu führ-
te im Jahre 1935 zum Verbot dieses katholischen 
Sportverbandes und zur Verfolgung vieler seiner Mit-
glieder durch die Nationalsozialisten. 
 
Zur Entfaltung des ganzen Menschen in seiner geisti-
gen, seelischen und körperlichen Dimension beizutra-
gen, ist auch weiterhin das Ziel der DJK, nachdem sie 
sich 1947 auf Initiative des Prälaten Ludwig Wolker hin 
neu konstituierte. 
 
Mitglied dieses Sportverbandes, der innerhalb der ka-
tholischen Kirche steht, kann über die DJK-
Sportvereine jeder werden, der seine Ziele respektiert. 
Im deutschen Sport ist die DJK immer gefordert, wenn 
ethische Fragen anstehen. 

DJK ist mehr als Sport. 

Programm der DJK 
Die DJK will dem ganzen Menschen zu seiner Entfal-
tung verhelfen 
- im sportlichen Tun 
- im Erleben von Gemeinschaft 
- in der Orientierung am Leben und an der Botschaft 

Jesu 
 
Sie versucht diese drei Elemente menschlicher Exis-
tenz erfahrbar zu machen und zu vermitteln bei: 
- Freizeitsport und Breitensport, sowie Leistungs-

sport und Spitzensport. 
- Sie fördert das Gemeinschaftsleben durch Sport-

feste, Turniere und Wettkämpfe sowie Lehrgänge 
und Seminare. 

- In religiösen Besinnungstagen, Gottesdiensten und 
Feiern gewinnen die Mitglieder Maßstäbe aus der 
christlichen Botschaft. 

 
 

 

 
 

Vereine des Diözesanverbands München und Freising 


